
Mit Arizona werden von
Armut betroffene
Menschen ihrem
Schicksal überlassen.

Mach mit beim
Generalstreik am
31. März!

Wie wird gestreikt?



Karolien war Krankenschwester auf der Intensivstation, bis
sie sich bei einem Sturz schwer verletzt hat. Sie saß vier Jahre
lang im Rollstuhl und befindet sich derzeit noch in der Reha
wegen Nervenschäden in den Beinen und Muskelrissen. Sie

lebt von Invalidengeld. „Mein Ziel ist es, eines Tages wieder zu
arbeiten. Durch die intensive Krankengymnastik bemerke ich
viele Fortschritte, aber es ist ein langer Weg. Die Therapie ist

teuer und macht einen großen Teil meines Budgets aus. Daher
bin ich froh, dass es eine Ausgleichsprämie (Urlaubsgeld für
Personen, die von einer Invaliditätsbeihilfe leben) gibt, die
dank des Budgets für das Wohlbefinden eingeführt wurde.

Dieses Extra kann ich gut gebrauchen. Zurzeit spare ich für ein
Dreirad. Wegen des Unfalls traue ich mich nicht mehr, mit

einem normalen Fahrrad zu fahren. Ein Dreirad würde mir ein
Stück Mobilität und Unabhängigkeit zurückgeben.“

„Ich spare das ‚Urlaubsgeld‘ meiner
Zulage, um mir ein Dreirad zu kaufen.““

Die heile Welt von Arizona existiert nicht.

Und wenn Sie nur eine sehr bescheidene
Rente oder Zulage erhalten?

Pech für Sie: Das Budget „Wohlbefinden“, mit dem die Sozialpartner alle
zwei Jahre die niedrigsten Renten und Sozialleistungen aufbessern

konnten, wird abgeschafft.

Hunderttausende Menschen, deren Einkommen an oder sogar
unter der Armutsgrenze liegt, werden ihrem Schicksal

überlassen.

Karolien, 55 Jahre, Krankenschwester 
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